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Die Bekenntnisse von Mr. Sorry wirken zu-

nehmend unglaubwürdig. Denn es war der

Konzernlenker Obermann, der seine Kun-

den (…) nicht rechtzeitig über den Riesen-

skandal informierte. Anzeige zu erstatten,

damit staatsanwaltschaftliche Ermittlungen

ihren Lauf nehmen, reicht nicht aus. Der

Kunde hat ein Recht darauf, sofort zu erfah-

ren, wenn seine persönliche Daten bei der

Telekom verschwinden.

Kommentar im „Handelsblatt“

„Ich habe

schon 1999

propheąeit,

dass irgend-

wann die ge-

samte Software kostenlos

sein wird. Das hat mit

LinuĀ begonnen, und so

wird es weitergehen.“

Sun-Mitgründer Scott McNealy in der

„Wirtschaftswoche“

Japans Softbank Mobile hat den ersten

Großvertrag für Apples „iPhone 3G“ abge-

schlossen. Der Deal mit der Management-

und Technologieberatung Bearingpoint

führt dazu, dass rund 1000 Analysten und

Mitarbeiter Japan-weit das Mobilgerät nut-

zen. Bei Bearingpoint heißt es, mit dem

iPhone wolle man die Produktivität der

Consultants erhöhen und ihnen helfen, ein-

facher auf Informationen zuzugreifen.

IDG News Service, Büro Tokio

Mit „Boot Camp“ lässt sich ein Mac in ei-

nen voll funktionsfähigen Windows-PC ver-

wandeln. Nachteil ist, dass man Windows

und Mac OS nicht nebeneinander her be-

treiben kann. Für diesen Zweck gibt es

aber zwei exzellente, rund 80 Dollar teure

Programme: „Parallels“ von der gleichna-

migen Schweizer Firma und „Fusion“ von

VMware. (…) Mein Urteil: Mit Parallels ma-

chen Sie keinen Fehler, aber Fusion ist das

etwas bessere Produkt.

Walt Mosberg im „Wall Street Journal“

Was die anderen sagen

Seiten-Spiegel

CW-Kolumne

Bereit zu Veränderungen

FąeƉibiąiťäť ųĔd Agiąiťäť iĔ deő IT ŗĜąąťeĔ

eigeĔťąich ŗeąbŗťƅeőŗťäĔdąich ųĔd deŗ-

haąb ăeiĔ Theča ŗeiĔļ FŹő ũƖ CIOŗ, die ič

RahčeĔ eiĔeő ¥ĝĎĶŴŦÂŒƈĝ¥ñÂ-VeőaĔŗťaą-

ťųĔg ĸŗiehe Seiťe Ī4Ĺ iĔ ZŹőich daőŹbeő

diŗăųťieőťeĔ, ŗťeąąťe ŗich daŗ gaĔƒ aĔdeőŗ

daőļ FŹő ŗie ŗiĔd BeƇegąichăeiť ųĔd Reaă-

ťiĜĔŗfähigăeiť deő IT ƅĜĔ aăųťeő BedeųťųĔgļ

UĔd daŗ ąiegť aĔ deĔ geƇaąťigeĔ Heőaųŗ-

fĜődeőųĔgeĔ, deĔeĔ ŗich UĔťeőĔehčeĔ

deőƒeiť ŗĜƇĜhą iĔ ihőeĔ āeƇeiąigeĔ MäőăťeĔ

aąŗ aųch aųf IT-Seiťe ŗťeąąeĔ čŹŗŗeĔļ

VĜĔ deő FiĔaĔƒăőiŗe beiŗĵieąŗƇeiŗe ųĔ-

beheąąigť ƒų bąeibeĔ, dačiť őechĔeĔ ƇĜhą

die ƇeĔigŗťeĔ UĔťeőĔehčeĔļ HiĔƒų ăĜč-

čeĔ Ƈeiťeőe MaőăťeĔťƇicăąųĔgeĔ, die

FiťĔeŗŗ ųĔd FąeƉibiąiťäť iĔ deő IT ĔĢťig ča-

cheĔ - eťƇa die eĔťŗťeheĔdeĔ SĵaőƒƇäĔge

dųőch die aųŗųfeőĔdeĔ EĔeőgie- ųĔd RĜh-

ŗťĜffĵőeiŗe, die VeőąageőųĔg deő iĔťeőĔaťi-

ĜĔaąeĔ MaőăťŗchƇeőĵųĔăťe iĔ RichťųĔg

ChiĔa, IĔdieĔ ųĔd RųŗŗąaĔd Ĝdeő aųch die

SicheőheiťŗĵőĜbąečaťiă aĔgeŗichťŗ deő

ƇeąťƇeiťeĔ TeőőĜőbedőĜhųĔgļ

AĔdeőeőŗeiťŗ ŗiĔd die IT-VeőaĔťƇĜőť-

ąicheĔ čiť TechĔiăťőeĔdŗ ăĜĔfőĜĔťieőť, die

ŗie ƒƇiĔgeĔ, ŗchĔeąą EĔťŗcheidųĔgeĔ ƒų

ťőeffeĔ ųĔd beƇegąich ƒų bąeibeĔļ Miť Hią-

fe Ĕeųeő ViőťųaąiŗieőųĔgŗĵőĜdųăťe eťƇa

ąaŗŗeĔ ŗich RecheĔ-, Sĵeicheő-, Neťƒ- ųĔd

AĔƇeĔdųĔgŗăaĵaƒiťäťeĔ ĵőeiŗƇeőťeő ųĔd

fąeƉibąeő ƒųő VeőfŹgųĔg ŗťeąąeĔ aąŗ biŗąaĔgļ

SĜfťƇaőe aŗ a Seőƅice eőąaųbť AĔƇeĔdeőĔ,

ĜhĔe gőĜßeĔ VĜőąaųf ųĔd ĔĜťfaąąŗ aųch

ųĔťeő UčgehųĔg deő eigeĔeĔ IT aųf AĔ-

ƇeĔdųĔgeĔ ƒųƒųgőeifeĔļ CąĜųd CĜčĵųťiĔg

ƒieąť iĔ dieŗeąbe RichťųĔg:AĔƇeĔdųĔg ųĔd

DaťeĔ ąaŗŗeĔ ŗich ƅeőťeiąť aųf ƅieąeĔ, ŗťaőă

ƅeőĔeťƒťeĔ SeőƅeőĔ abąegeĔ, deő Zųgőiff

eőfĜągť ŹbeőWeb-BőĜƇŗeőļ

Aųf deő VeőaĔŗťaąťųĔg Ƈaő deĔĔ aųch

deųťąich ƒų ŗĵŹőeĔ, daŗŗ Zeiťdőųcă ųĔd

Agiąiťäť fŹő die IT-Macheő ƒų TĜĵťhečeĔ

geƇĜődeĔ ŗiĔdļ ŊWiő ŗťeheĔ eőŗť ač AĔ-

faĔg ųĔd ŗeheĔ Ĕųő die Sĵiťƒe deŗ Eiŗ-

beőgŗŋ, ŗagťe eiĔ CIO, ŊFąeƉibiąiťäť ųĔd

Agiąiťäť ƇeődeĔ ųĔŗ ăŹĔfťig čaŗŗiƅ be-

ŗchäfťigeĔļŋ Dabei Ƈiőd eŗ aųf deĔ ŗƋŗťe-

čaťiŗcheĔ UčgaĔg čiť deč Theča aĔ-

ăĜččeĔ, aĔgefaĔgeĔ ƅĜĔ eiĔeő aųf die

eigeĔeĔ UĔťeőĔehčeĔŗƅeőhäąťĔiŗŗe abge-

ŗťiččťeĔ DefiĔiťiĜĔ Źbeő daŗ IdeĔťifiƒie-

őeĔ deő ƇichťigŗťeĔ SťeąąŗchőaųbeĔ biŗ hiĔ

ƒų geeigĔeťeĔ MeŗŗčeťhĜdeĔļVieąe IT-Ma-

Ĕageő, ŗĜ ƒeigťe ZŹőich,

ŗiĔd daƒų beőeiťļ

Heinrich Vaske

Chefredakteur CW

Abstand wahren

Danke, dass Sie bei der Neu-

gestaltung der COMPUTER-

WOCHE an Ihre Leser ge-

dacht haben. Das Format ist

handlicher, das Papier bes-

ser. Positiv fällt aber vor

allem das neue Layout auf:

Die CW macht jetzt richtig

Spaß – vor allem der wun-

derbare Kommentar von

Herrn Ochs auf Seite 42, der

sich (zu Recht) über SAP är-

gert. Er ist derzeit wahrlich

nicht der Einzige! Machen

Sie weiter so und vergessen

Sie nicht, den gebotenen

Abstand zur Herstellerseite

zu wahren. Das ist in der IT-

Zeitschriftenlandschaft ziem-

lich selten geworden.

H. Fließ, IT-Berater in Berlin

(per E-Mail)

Nicht verkünsteln

Ich habe den Zeitungsstil der

COMPUTERWOCHE eigent-

lich immer ganz gern ge-

mocht, auch das Großformat

war o.k. Allerdings waren mir

die Artikel oft zu lang. Des-

halb finde ich es gar nicht

schlecht, dass die Darstel-

lung kompakter geworden

ist. Damit ist die COMPU-

TERWOCHE auf jeden Fall

lesbarer.

Ich hoffe aber, dass Sie Ihre

Inhalte nun nicht der op-

tischen Aufbereitung opfern.

Greifen Sie lieber die Fragen

auf, die draußen gerade

Thema sind – zum Beispiel

Server-Virtualisierung (und

nicht das „Beraterthema“

SOA).

Sven Hagersheimer,

IT-Leiter (per E-Mail).

Leserbriefe

Ausgabe

40/08:

Die neue

COMPUTER-

WOCHE

41/084 Meinungen
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Der Touchscreen-Blackberry soll

auch Business-Anwender locken.

CW: Ist das neue
Smartphone
Blackberry Storm
nun die Antwort
von Research in
Motion auf das
Apple iPhone?
LAZARIDIS: Nein.
Ich würde eher
sagen, Storm ist
die Antwort auf
die Anforde-
rungen, die uns
unsere Exklusiv-

partner Vodafone und Verizon Wireless
vorgegeben haben.

CW: Die Blackberrys waren in der Ver-
gangenheit nicht für modernste Technik
bekannt – so hielt HSDPA erst dieses
Jahr Einzug. Ändert sich das?
LAZARIDIS: Unser Ziel ist, eine verlässliche
Nutzererfahrung zu ermöglichen. So bräch-
te eine Fünf-Megapixel-Kamera in einem
Smartphone nur etwas, wenn die Linse ent-
sprechend groß ist. In Sachen Übertra-
gungsgeschwindigkeit hilft Highspeed dem
Nutzer etwa beim Surfen wenig, da er mit
dem Lesen kaummitkommt. Daneben spielt
die Batterielaufzeit eine wichtige Rolle.

CW: Auch wenn Storm primär für Privat-
kunden gedacht ist, soll es mit Design
und Features auch Business-Kunden
überzeugen. Was haben die davon?
LAZARIDIS: Ich sag es mal so: Anwender
müssen nicht mehr das Sicherheitssystem
ihres Unternehmen kompromittieren, wenn
sie ein Touchscreen-Gerät nutzen wollen.

CW: Anderes Thema: Im Bereich Corpo-
rate Pushmail läuft es auf ein Duell zwi-
schen dem Blackberry-System und
Microsoft ActiveSync heraus. Wo sehen
Sie die Vorteile des Blackberry?
LAZARIDIS: Unternehmen sollten beide
Systeme testen und sich dann entscheiden.
Viele Firmen haben das getan und festge-
stellt, dass es sich bei Blackberry um ein
ganz anderes Kaliber handelt. So arbeiten
wir zum Beispiel seit Jahren daran, überall
auf der Welt Sicherheitszertifikate für die
Lösung zu erhalten.

4 Fragen – 4 Antworten

Anti-iPhone?

Mike Lazaridis,

Co-CEO beim Black-

berry-Hersteller RIM.

Blackberry will die
iPhone-Festung stürmen
Nach HTC, LG und ąuletąt Nokia bringt nun RIM

seinen potenąiellen iPhone-Killer heraus.

Von Manfred Bremmer*

VĜő eiĔeč Jahő ƇaőeĔ VĜdafĜĔe ųĔd Ve-

őiƒĜĔWiőeąeŗŗ aĔ Reŗeaőch iĔ MĜťiĜĔ

ĸRIMĹ čiť deő Biťťe heőaĔgeťőeťeĔ, eiĔ Geőäť

ŗĵeƒieąą fŹő die AĔŗĵőŹche ƅĜĔ PőiƅaťăųĔdeĔ

ƒų eĔťƇicăeąĔļ Daŗ Reŗųąťať, ŊBąacăbeőőƋ

SťĜőčŋ, iŗť eiĔ aĔŗehĔąicheŗ TĜųchŗcőeeĔ-

Deƅice čiť ähĔąicheĔ MaßeĔ Ƈie daŗ

Aĵĵąe-HaĔdƋ ųĔd ebeĔfaąąŗ ĜhĔe ĵhƋ-

ŗiŗche Taŗťaťųőļ

Beič Bąică aųf die LeiŗťųĔgŗdaťeĔ

ųĔd Feaťųőeŗ ăĜččť deő EiĔdőųcă

aųf, daŗŗ RIM ŗich aųch ŗĜĔŗť ŗťaőă ač

iPhĜĔe ĜőieĔťieőť haťļ SĜ

ƅeőfŹgť SťĜőč Ƈie

Aĵĵąeŗ Geőäť Źbeő ei-

ĔeĔ ăaĵaƒiťiƅeĔ

TĜųchŗcőeeĔ ĸũşƖ čaą

ş4Ɩ PiƉeąŜ Źbeő ş5 ƖƖƖ

FaőbeĔĹ – dieŗeő iŗť

aąąeődiĔgŗ Ĕichť őich-

ťig MųąťiťĜųch-fähigļ

EĔťhaąťeĔ ŗiĔd aų-

ßeődeč eiĔe ũ,Ű-Me-

gaĵiƉeą-Kačeőa čiť

VideĜfųĔăťiĜĔ ųĔd eiĔ

GPS-EčĵfäĔgeőļ Da-

ťeĔ Źbeőťőägť SťĜőč

ĵeő HSDPA, aųf

WLAN-UĔťeőŗťŹťƒųĔg

Ƈųőde dagegeĔ ƅeő-

ƒichťeť – Ĝb aųŗ RŹcă-

ŗichťĔahče aųf die

Caőőieő-PaőťĔeő Ĝdeő die Aăăų-Laųfƒeiť iŗť

Ĕichť beăaĔĔťļ IččeőhiĔ ŗĜąą die heőaųŗ-

Ĕehčbaőe Baťťeőie fŹő Ī5 Tage SťaĔdbƋ

Ĝdeő ăĔaĵĵ ŗechŗ SťųĔdeĔ UMTS-TeąefĜĔie

aųŗőeicheĔļ

Navigationshilfe

Die NaƅigaťiĜĔ iŗť aųŗŗchąießąich ĵeő FiĔgeő

čĢgąich, fŹő Nųťƒeő čiť beŗĜĔdeőŗ dicăeĔ

FiĔgeőĔ hať RIM ƒųdeč eiĔe CųőŗĜő-FųĔă-

ťiĜĔ eĔťƇicăeąť, čiť deő eiĔ ăąeiĔeő Pfeią Ƈie

aųf eiĔeč MĜųŗeĵad čiť deő HaĔd geŗťeų-

eőť ƇeődeĔ ăaĔĔļAč ųĔťeőeĔ Biądŗchiőč-

őaĔd eiĔgebąeĔdeťe QųicăăeƋŗ eőąeichťeőĔ

die MeĔŹaųŗƇahąļ FŹő die TeƉťeiĔgabe ŗťehť

eiĔe ƅiőťųeąąe Biądŗchiőčťaŗťaťųő iĔ ƒƇei

VaőiaĔťeĔ ƒųő VeőfŹgųĔgļ Ič HĜchfĜőčať

ŗiĔd die TaŗťeĔ dĜĵĵeąť beąegťļ Ič QųeőfĜő-

čať Ƈiőd daőaųŗ eiĔ echťeŗ QWERTZ-KeƋ-

bĜaődļ

Aųch ŗĜĔŗť hať RIM ŗeiĔe HaųŗaųfgabeĔ

ŗĜfťƇaőeŗeiťig gečachť ųĔd ŗťeąąť FųĔăťi-

ĜĔeĔ beőeiť, die beič iPhĜĔe

fehąeĔļ Beiŗĵieą dafŹő iŗť

eťƇa deő ŗĜųƅeőäĔe Uč-

gaĔg čiť CĜĵƋ & Paŗťeļ

Aųßeődeč iŗť eŗ čĢgąich,

ič HiĔťeőgőųĔd eiĔ Mų-

ŗiăƅideĜ ąaųfeĔ ƒų ąaŗŗeĔ

ųĔd gąeichƒeiťig ič IĔťeő-

Ĕeť ƒų ŗųőfeĔļ

Multimedia

BąacăbeőőƋ SťĜőč gehť

čiť eiĔeč GőųĔdŗťĜcă

aĔ AĵĵąiăaťiĜĔeĔ aĔ

deĔ Sťaőť, daőųĔťeő

Mųąťičedia-AĔƇeĔ-

dųĔgeĔ Ƈie YĜųťųbe

ųĔd eiĔe iTųĔeŗ-AĔbiĔ-

dųĔg, IĔŗťaĔť MeŗŗagiĔg,

WiĔdĜƇŗ Liƅe Ĝdeő FacebĜĜăļ

DaĔă DĜcųčeĔťŗ ťĜ GĜ ƅĜĔ Daťa-

Viƒ ăĢĔĔeĔ AĔƇeĔdeő Office-DaťeieĔ

ƇieWĜőd, EƉceą ųĔd PĜƇeőĵĜiĔť ĢffĔeĔ

ųĔd aųf deč Geőäť beaőbeiťeĔļ Laųť RIM

ŗĜąą eiĔ iĔ KŹőƒe beőeiťgeŗťeąąťeŗ SĜfť-

Ƈaőe DeƅeąĜĵčeĔť Kiť ĸSDKĹ deĔ

Weg fŹő Ƈeiťeőe AĔƇeĔdųĔgeĔ bahĔeĔļ

SĜgaő eiĔ PeĔdaĔť ƒųč iTųĔeŗ AĵĵŗťĜőe iŗť

geĵąaĔťļ RIM Źbeőąäŗŗť deĔ Veőăaųf deő

DőiťťaĵĵąiăaťiĜĔeĔ āedĜch deĔ PaőťĔeőĔļ

Aąąeŗ iĔ aąąeč beƇegť ŗich daŗ Geőäť őe-

ąaťiƅ fąŹŗŗig ƅĜĔ AĔƇeĔdųĔg ƒų AĔƇeĔdųĔg

– ąedigąich iĔ SacheĔ iĔťųiťiƅe BeĔųťƒeőfŹh-

őųĔg, ŗĜ ƒųčiĔdeŗť deő EiĔdőųcă Ĕach deő

ăųőƒeĔ PőĜdųăť-DečĜ, čųŗŗ deő Nųťƒeő

gegeĔŹbeő deč iPhĜĔe Abŗťőiche čacheĔļ

Eő eőhäąť dafŹő āedĜch eiĔ ŗchicăeŗ Sčaőť-

ĵhĜĔe, daŗ ŗich ƒųdeč aųch ič CĜőĵĜőaťe-

Učfeąd ĔųťƒeĔ ąäŗŗť, ĜhĔe daŗŗ deĔ IT-Si-

cheőheiťŗbeaųfťőagťeĔ dadųőch gőaųe Haaőe

ƇachŗeĔļ o

*Manfred Bremmer

mbremmer@computerwoche.de

Blackberry Storm für

den Massenmarkt.
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Miť deč IĔťeą-EĔeőgieeffiƒi-
eĔƒ-AƇaőd ƇeődeĔ PőĜ-

āeăťe ĵőäčieőť, die deĔ EĔeőgie-
ƅeőbőaųch iĔ RecheĔƒeĔťőeĔ
ųĔd ač Aőbeiťŗĵąaťƒ čeŗŗbaő
dőĜŗŗeąĔļ Schiőčheőő iŗť BųĔ-
deŗųčƇeąťčiĔiŗťeő Sigčaő Gab-
őieąļ Die GeƇiĔĔeő ƇeődeĔ ič
FőŹhāahő ŰƖƖĖ geehőť ųĔd dŹő-
feĔ ŗich ųĔťeő aĔdeőeč aųf ei-
ĔeĔ Beŗųch ič IĔťeą-RecheĔ-
ƒeĔťőųč iĔ PĜőťąaĔd, USA, főeų-

eĔļ Weő ťeiąĔehčeĔ čĢchťe,
ăaĔĔ ŗeiĔ PőĜāeăť iĔ die Ĕeųe
CĜččųĔiťƋ ƇƇƇļĪƖĵőĜāecťŗļde
eiĔŗťeąąeĔ, die ƅĜĔ ¥ĝĎĶŴŦÂŒƈĝ-
¥ñÂ ųĔd CIO MagaƒiĔ iĔŗ LebeĔ
geőųfeĔ Ƈųődeļ
ĪƖĵőĜāecťŗļde iŗť eiĔe Pąaťť-

fĜőč, aųf deő ŗich PőĜāeăťƅeő-
aĔťƇĜőťąiche Źbeő ihőe ąaų-
feĔdeĔ Ĝdeő beőeiťŗ abgeŗchąĜŗ-
ŗeĔeĔ VĜőhabeĔ aųŗťaųŗcheĔ
ăĢĔĔeĔ – āe Ĕach WųĔŗch Ģf-

feĔťąich Ĝdeő ič geŗchąĜŗŗeĔeĔ
BeőeichļAųch iĔ ZųăųĔfť ŗĜąąeĔ
dabei beŗĜĔdeőŗ eőfĜągőeiche
PőĜāeăťe ƒų ƅieąeĔ IT-ThečeĔ
ĵőäčieőť ƇeődeĔļ (mb)

Auszeichnung für Green-IT-Projekte
Mit Unterstütąung des Bundesumweltministeriums und von Intel prämieren

wir die besten Green-IT-Projekte – auf der Projektplattform 1ćprojects.de.

Vollbeilage: Research in

Motion, Eschborn.

Beilagenhinweis

Bundesumweltminister Sigmar

Gabriel ist Schirmherr des Intel-

Energieeffizienz-Award.

N
ųő ƇeĔigeWĜcheĔ Ĕach deő fĜőčeąą
abgeŗchąĜŗŗeĔeĔ IĔťegőaťiĜĔ ƅĜĔ
EDS iĔ deĔ HP-KĜĔƒeőĔ ĵőäŗeĔťieőť

die Ĕeųe Mųťťeőgeŗeąąŗchafť deĔ főiŗch ge-
bacăeĔeĔ KĜąąegeĔ die RechĔųĔg:VĜĔ 4ŰƖƖ
deųťŗcheĔ EDS-MiťaőbeiťeőĔ čŹŗŗeĔ iĔ deĔ
ăĜččeĔdeĔ ƒƇei JahőeĔ ĪĪ5Ɩ geheĔļ Daŗ
gab daŗ deųťŗche HP-MaĔagečeĔť beăaĔĔťļ
Zųdeč čŹŗŗeĔ Ű5Ɩ HP-KĜąąegeĔ ihőeĔ Pąaťƒ
őäųčeĔļ HP ŗeąbŗť beŗchäfťigť ič IT-Seőƅi-
cebeőeich eťƇa ũƖƖƖ Miťaőbeiťeő iĔ
DeųťŗchąaĔdļ
Die ųĔgąeich ŗťäőăeőe BeąaŗťųĔg deő EDS-

KĜąąegeĔ begőŹĔdeťe deő ƇeąťgőĢßťe IT-Heő-
ŗťeąąeő dačiť, daŗŗ iĔ deĔ eigeĔeĔ ReiheĔ
ŗchĜĔ ƅĜő JahőeĔ őaťiĜĔaąiŗieőť ƇĜődeĔ ŗei
ųĔd deųťąich čehő AųfgabeĔ iĔ NiedőigąĜhĔ-
ąäĔdeőĔ eőąedigť ƇŹődeĔ aąŗ bei EDSļ MaĔ

ƇĜąąe daŗ eőfĜągőeiche GeŗchäfťŗčĜdeąą čiť
gąĜbaąeĔ LiefeőŗťőųăťųőeĔ ĔųĔ ƅĜĔ HP aųf
daŗ Ĕeųe GeŗchäfťŗŗegčeĔť ŊEDS aĔ HP
CĜčĵaĔƋŋ ŹbeőťőageĔļ
ŊSiehť ŗĜ eiĔ gųťeő Sťaőť aųŗŅŋ, főagť daŗ

eĔťťäųŗchťe Beťőiebŗőaťŗčiťgąied SťeĵhaĔ
Bųchaą ƅĜĔ EDS iĔ RŹŗŗeąŗheičļ AĔdeőe
Miťaőbeiťeő ƇeődeĔ deųťąicheő: ŊEĔťŗeťƒeĔ
ųĔd deő ZĜőĔ Źbeő HP ŗiĔd gőĜßŋ, ŗchičĵfť
eiĔ Beŗchäfťigťeőļ

Mitarbeiter planen Protestaktionen

BiŗąaĔg ăeĔĔeĔ die AőbeiťĔehčeő Ĕųő die
abŗĜąųťeĔ ZahąeĔ deő geĵąaĔťeĔ SťeąąeĔ-
ŗťőeichųĔgeĔļ IĔ ƇeącheĔ BeőeicheĔ Ƈie
ƅieąe JĜbŗ ƇegfaąąeĔ, Ƈiőd ihĔeĔ iĔ deĔ
ăĜččeĔdeĔ TageĔ ĜdeőWĜcheĔ čiťgeťeiąťļ
Übeőőaŗchť ƇųődeĔ ŗie ƅĜčAųŗčaß, ƒųčaą
EDS iĔ DeųťŗchąaĔd ŗchƇaőƒe ZahąeĔ ge-
ŗchőiebeĔ hať ųĔd Ƈųchŗļ HP beťĜĔť hiĔge-
geĔ, eiĔ Teią deŗ JĜbabbaųŗ gehe aųf EDS-
eigeĔe PąäĔe ƒųőŹcă, die beőeiťŗ ƅĜő deč
Meőgeő gefaŗŗť ƇĜődeĔ ŗeieĔļ ŊDeőaőťige
VĜőhabeĔ gab eŗ ƇĜhąŋ, őäųčťeĔ EDS-Aő-
beiťĔehčeőƅeőťőeťeő eiĔ, Ŋŗie ƇųődeĔ abeő
Ĕie čiť deč Beťőiebŗőať ƅeőhaĔdeąťļŋ Zų-
deč habe EDS ƅĜő aąąeč SťeąąeĔ ƅeőŗchĜ-
beĔ, abeő ăeiĔe Miťaőbeiťeő eĔťąaŗŗeĔļ ŊWaŗ
HP ĔųĔ ƅĜőhať, iŗť eiĔ PeőŗĜĔaąabbaųŋ, äő-
geőť ŗich eiĔ EDS-Miťaőbeiťeőļ FŹő deĔ
ŰĪļ OăťĜbeő ăŹĔdigťe deő Beťőiebŗőať eiĔeĔ
AăťiĜĔŗťag gegeĔ HPŗ PąäĔe aĔļ (jha)

HP verordnet EDS harte Einschnitte
In Deutschland streicht Hewlett-Packard insgesamt 14ćć Arbeitsplätąe.

Jeder vierte EDS-Mitarbeiter verliert seinen Job.

„Wir wollen uns gezielt verstärken“, kündigte

Jens-Uwe Holz, Chef von EDS Deutschland,

noch im April in der CW an. Nun muss er je-

den vierten Kollegen nach Hause schicken.

HP Deutschland EDS Deutschland

Umsatz (2007) 1460 Millionen Euro* (nur Services) 605 Millionen Euro*

Mitarbeiter (2007) Zirka 3000* Zirka 4200*

Arbeitsplatzabbau 250 1150

Serviceportfolio Hardwarenahe Services, IT-Out-

sourcing, BPO, Systemintegration

IT-Outsourcing,

Applikationsbetrieb, BPO

Wichtige Kunden Thyssen-Krupp, West LB,

Schott Zeiss

Opel, Vodafone,

Arcandor

*Quelle: Lünendonk

EDS trägt die Hauptlast des Mergers
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Zu wenig Kapital für Firmengründer

Seit Jahren fordern EĀperten mehr

Wagniskapital. Doch Deutschlands

Geldgeber bleiben geiąig.

e ŊDie deųťŗcheĔ IĔƅeŗťĜőeĔ haąťeĔ ŗich bei deő FiĔaĔƒieőųĔg

ƅĜĔ GőŹĔdeőĔ ƅĜőĔehč ƒųőŹcăŋ, ăőiťiŗieőť BiťăĜč-PőäŗideĔť Aų-

gųŗť-Wiąheąč Scheeőļ Deő Mangel an Risikokapital ăĢĔĔe ŗich ƒų

eiĔeč gőaƅieőeĔdeĔ SťaĔdĜőťĔachťeią eĔťƇicăeąĔļ Laųť deő eųőĜ-

ĵäiŗcheĔ SťaťiŗťiăbehĢőde EųőĜŗťať ąag ŰƖƖş hieőƒųąaĔde deő AĔ-

ťeią deő AĔŗchųbiĔƅeŗťiťiĜĔeĔ ač geŗačťeĔ BőųťťĜiĔąaĔdŗĵőĜdųăť

ĸBIPĹ bei Ɩ,ƖĪĪ PőĜƒeĔťļ Dačiť ąiegť DeųťŗchąaĔd ič eųőĜĵäiŗcheĔ

Veőgąeich ič hiĔťeőeĔ Dőiťťeąļr DagegeĔ hať daŗWagĔiŗăaĵiťaą

iĔ angelsächsischen Ländern eiĔeĔ ƇeŗeĔťąich gőĢßeőeĔ SťeąąeĔƇeőťļ

IĔ GőĜßbőiťaĔĔieĔ čacheĔ die AĔŗchųbfiĔaĔƒieőųĔgeĔ fŹő Sťaőťųĵŗ

Ɩ,ŰŰ4 PőĜƒeĔť ƅĜč BIP aųŗļtAųch iĔ Skandinavien habeĔWag-

Ĕiŗăaĵiťaągebeő ťőadiťiĜĔeąą čehő Mųť aąŗ iĔ DeųťŗchąaĔdļ Beiŗĵieąŗ-

Ƈeiŗe beťőųg iĔ SchƇedeĔ deő AĔťeią iĔ deĔ ƅeőgaĔgeĔeĔ JahőeĔ

iččeő ƒƇiŗcheĔ Ɩ,Ɩ5 ųĔd Ɩ,ƖĖ PőĜƒeĔťļu EiĔe AųŗĔahče biądeťe

Norwegenļ DĜőť őedųƒieőťe ŗich deő AĔťeią ƒųąeťƒť deųťąich

ƅĜĔ Ɩ,ƖŰ8 aųf Ɩ,ƖĪũ PőĜƒeĔťļ EiĔ ųĔeiĔheiťąicheŗ Biąd ƒeigť

deő SŹdeĔ EųőĜĵaŗ:WähőeĔd ŗich Spanieni čiť Ɩ,ƖŰŝ

PőĜƒeĔť ič ĜbeőeĔ Miťťeąfeąd ĵąaťƒieőť, ąiegť Italieno čiť

ąedigąich Ɩ,ƖƖŰ PőĜƒeĔť ač ųĔťeőeĔ EĔde deő IĔƅeŗťiťiĜĔŗŗăaąaļ

Die EĔťƇicăąųĔg deő FiĔaĔƒčäőăťe iĔ deĔ ąeťƒťeĔ

WĜcheĔ iŗť fŹő ƅieąe UĔťeőĔehčeĔ dőačaťiŗch

ųĔd beųĔőųhigeĔdŋ, ŗagťe SAP-VĜőŗťaĔdŗŗĵőecheő

HeĔĔiĔg KageőčaĔĔļ ŊDieŗe SĜőgeĔ fŹhőťeĔ ƒų eiĔeč

ŗehő abőųĵťeĔ ųĔd ųĔeőƇaőťeťeĔ AbŗchƇųĔg ųĔŗeőeŗ

Geŗchäfťŗ ųĔčiťťeąbaő ƅĜő EĔde deŗ dőiťťeĔ Qųaőťaąŗļŋ

Deŗhaąb ƇeődeĔ die ZahąeĔ fŹő daŗ dőiťťe Qųaőťaą

ųĔťeő deĔ EőƇaőťųĔgeĔ ąiegeĔļ

ZƇaő beťeųeőĔ die SAP-VeőaĔťƇĜőťąicheĔ, die eige-

Ĕe GeŗchäfťŗgőųĔdąage ŗei iĔťaăť, dĜch eŗ heőőŗchť

UĔőųhe iĔWaąądĜőfļ Die JahőeŗĵőĜgĔĜŗe Ƈiąą SAP Ƈe-

deő ăiĵĵeĔ ĔĜch beŗťäťigeĔļ NĜch ƅĜő ƇeĔigeĔWĜ-

cheĔ haťťe eŗ geheißeĔ, die FiĔaĔƒăőiŗe Ƈeőde ăeiĔe

AųŗƇiőăųĔgeĔ habeĔ, ųĔd čaĔ Ƈeőde ŰƖƖ8 daŗ Ĝbe-

őe EĔde deő BaĔdbőeiťe ƅĜĔ Ű4 biŗ Űŝ PőĜƒeĔťWachŗ-

ťųč eőőeicheĔļ (ba)

SAP-Geschäft knickt ein
Die Konjunkturkrise schlägt auf die Softwarebranche durch.

Der Branchenprimus muss seine Prognosen korrigieren.
Die besten Aussichten aųf deĔ

Kaųf ƅĜĔ Ī,Ī MiąąiĜĔeĔ FőeeĔeť-

DSL-KųĔdeĔ hať aąąečAĔŗcheiĔ

Ĕach UĔiťed IĔťeőĔeťļ AĔdeőe

ĵĜťeĔƒieąąe Käųfeő Ƈie Veőŗaťeą,

VĜdafĜĔe,TeąefĜĔica, TeąecĜč

Iťaąia ųĔd aųch die Deųťŗche

TeąeăĜč habeĔ ĜffeĔbaő daŗ IĔ-

ťeőeŗŗe ƅeőąĜőeĔ beƒiehųĔgŗƇei-

ŗe ŗiĔd Ĕichť beőeiť, geĔŹgeĔd

Geąd aųf deĔ Tiŗch ƒų ąegeĔļ

VĜdafĜĔe hať aĔgebąich ũũƖ

MiąąiĜĔeĔ EųőĜ gebĜťeĔļ EƉĵeő-

ťeĔ ťaƉieőeĔ abeő deĔ Kaųfĵőeiŗ

aųf ũŝƖ biŗ 4ŰƖ MiąąiĜĔeĔ EųőĜ,

deųťąich ƇeĔigeő aąŗ die ƅĜĔ

FőeeĔeť ųőŗĵőŹĔgąich aĔƅiŗieő-

ťeĔ şƖƖ MiąąiĜĔeĔ EųőĜļ AĔge-

ŗichťŗ deő FiĔaĔƒăőiŗe ăĢĔĔťe

deő Pőeiŗ ĔĜch faąąeĔļ (jha)

Freenet steht
vor DSL-Verkauf

o

i

r

u
t

1. Okt. 2. Okt. 3. Okt. 6. Okt. 7. Okt.

26,50

38,10

Nach der Warnung von SAP-Chef

Henning Kagermann stürzte die

Aktie regelrecht ab.
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Anteil Anschubinvestitionen am Bruttoinlandsprodukt (BIP)
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